
 
 

 

 

Talents Cup 

Ein gemeinsames Projekt der LUCERNE REGATTA und SWISS ROWING 

 

Wettkampfreglement 

1 Einführung 

Mit dem Talents Cup streben die LUCERNE REGATTA und SWISS ROWING die Integration 

eines attraktiven Nachwuchswettkampfes im Rahmen der LUCERNE REGATTA (Weltcup 

Regatta) auf dem Rotsee an. Ganz nach dem Motto: «Schweizer Nachwuchssport auf 

Weltklasse-Bühne». 

Folgende Bedingungen wurden bei der Konzeptionierung des Talents Cup festgelegt: 

• Das Format soll über mehrere Jahre ausgetragen werden 

• Möglichst viele Clubs sollen die Möglichkeit haben, daran teilzunehmen 

• Athletinnen und Athleten beider Geschlechter müssen inkludiert werden 

Diese Wettkampfreglement gibt die Grundlagen für den Talents Cup vor. 

 

2 Teilnehmende 

Teilnahmeberechtigt sind alle Schweizer Ruderclubs. Die Rennen werden in der 

Bootskategorie Mixed-U17-Doppelvierer (U17 Mixed 4x) ausgetragen. Pro Mannschaft 

müssen je 2 Teilnehmende beider Geschlechter vertreten sein. Athletinnen und Athleten 

können zwischen zwei Regatten ausgetauscht werden (solange sie aus dem gleichen Club 

stammen). Ein Wechsel während einer Regatta (zwischen Samstag und Sonntag) ist nur aus 

medizinischen Gründen möglich (es gilt das SWISS ROWING Wettkampfreglement). 

2.1 Renngemeinschaften 

Der Talents Cup ist für Vereinsboote konzipiert und es soll damit auch das Vereinsrudern in 

der U17-Altersklasse gestärkt werden.  
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Renngemeinschaften sind nur auf Antrag (E-Mail mit Begründung an info@swissrowing.ch )  

und in ganz begründeten Fällen möglich. Insbesondere wird eine geografische Nähe der in 

der Renngemeinschaft vertretenen Clubs verlangt (maximal 2 Clubs pro Renngemeinschaft) 

sowie der Nachweis, dass die Clubs nicht ausreichend Athletinnen und Athleten der U17-

Altersklasse haben, um ein eigenes Clubboot zu bilden. Taktisch gebildete 

Renngemeinschaften werden nicht akzeptiert und können jederzeit vom Talents Cup 

ausgeschlossen werden.  

 

3 Distanz und Startformat 

Die Renndistanz beträgt sowohl in der Vorrunde als auch im Final 1’500m.  

Es wird fliegend gestartet.  

 

4 Format 

Der Talents Cup besteht aus zwei Phasen:  

Phase 1: Vorrunde über drei nationale Regatten 

Phase 2: Final anlässlich der LUCERNE REGATTA  

Die Vorrunde findet anlässlich ausgewählter nationaler Regatten statt (diese werden jährlich 

von SWISS ROWING und der LUCERNE REGATTA bekannt gegeben). Die 6 Ruderclubs mit den 

meisten Punkten in der Vorrunde qualifizieren sich für den Final.  

Bei Punktegleichstand (mehrere Boote mit gleicher Punktzahl auf Rang 6 im 

Gesamtklassement) wird das Finalrennen auf maximal 8 Boote erhöht. Reicht dies immer 

noch nicht aus, so entscheidet das Los, das von der Obfrau oder dem Obmann der 

Schiedsrichterkommission gezogen wird.  

Der Final findet anlässlich der LUCERNE REGATTA statt. 

4.1 Vorrunde 

In der Vorrunde können teilnehmende Clubs anlässlich ausgewählter nationaler Regatten 

Punkte sammeln. Es werden jeweils die Ergebnisse der Finalläufe (Sonntag) gewertet. Sollten 

die Finalrennen nicht stattfinden, wird eine Rangliste nach gemessenen Vorlaufzeiten erstellt 

und entsprechend Punkte für die Samstagsresultate verteilt. Die ersten 10 Boote erhalten 

Punkte gemäss nachfolgender Tabelle: 

Rang Punkte Serie Sonntag 

1 12 Erster Rang Serie 1 

2 10 Zweiter Rang Serie 1 

3 8 Dritter Rang Serie 1 

4 7 Vierter Rang Serie 1 
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Rang Punkte Serie Sonntag 

5 6 Fünfter Rang Serie 1 

6 5 Sechster Rang Serie 1 

7 4 Erster Rang Serie 2 

8 3 Zweiter Rang Serie 2 

9 2 Dritter Rang Serie 2 

10 1 Vierter Rang Serie 2 

 

Die Punkte kommen jeweils dem Verein zugute. Sollte ein Verein mit mehr als einem Boot 

starten, wird nur das jeweils schnellste Boot pro Verein gewertet. Sollte keine 

Qualifikationsregatta durchgeführt werden können, entscheiden SWISS ROWING und die 

LUCERNE REGATTA über das weitere Vorgehen.  

4.2 Final 

Im Final startberechtigt sind die 6 Vereine mit den meisten Punkten nach der Vorrunde. Der 

Final wird am Wochenende der LUCERNE REGATTA ausgetragen.  

 

5 Kosten 

Das Startgeld für ein Boot pro Club wird von SWISS ROWING und der LUCERNE REGATTA 

übernommen. Die Kosten für ein zweites Boot müssen die Clubs selbst übernehmen. Mehr 

als zwei Boote pro Club sind nicht startberechtigt. 

 

6 Preisgeld 

Die Clubs, welche sich für den Final qualifizieren, erhalten ein Preisgeld. Das Preisgeld muss 

zwingend in der Nachwuchsförderung eingesetzt werden. 

 

7 Kommunikation 

SWISS ROWING und die LUCERNE REGATTA werden aktiv über den Talents Cup 

kommunizieren und streben an, das Format kommerziell zu nutzen, um den Schweizer 

Rudernachwuchs zu fördern.  

 

 

Sarnen/Luzern, 4. April 2025 


